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STÄRKEN UND SCHWÄCHEN DES 

ÖSTERREICHISCHEN PENSIONSSYSTEMS



Kurztitel der Präsentation I Datum I Folie Nr.2

• Pensionskonto Übergang

• Antwort auf demografische Herausforderung

• Vorteile des Kontos

• Ersatzraten heute um im Konto

• Faktisches Pensionsalter

• Erwerbs- und Beschäftigungsquoten

• Bundesbeitrag und Bundesmittel

• Prävention, Rehabilitation und Wiedereingliederung

• Ausblick

INHALT
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▪ Parallelrechnung ASVG, GSVG, BSVG bis 2014

▪ Ab 2014 Kontoerstgutschrift mit Schutz Altrecht

▪ Stichtage 2023 = Kontoerstgutschrift + 9 Jahre Konto

▪ Bundesbeamte und Eisenbahner haben weiter Parallelrechnung

Sind noch in einer Übergangsphase. Auswirkungen der Harmonisierung und des 

Pensionskontos werden schrittweise wirksam.

zB Gender Pension Gap 

PENSIONSHARMONISIERUNG ÜBERGANGSPHASE
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▪ Gute Absicherung im Alter

▪ Fairness (Jedes Jahr zählt + Lohnentwicklung statt besten 15 Jahre mit VPI) keine 80%

▪ Begünstigt stabile Karrieren statt beste 15 Jahre; 

▪ Verlässlichkeit durch Transparenz

▪ Rückwirkende Eingriffe politisch schwierig

▪ Kostenwahrheit

▪ Jeder Beitragseuro zählt; KEZ, ALV, BH/ZD, KG sind durch Beitragsgaranten gedeckt

▪ Anreize für Pensionsaufschub

▪ 1,78% + Aufwertung der Gesamtgutschrift + Bonus; herkömmlich etwa 10% derzeit 
Riesenproblem

VORTEILE PENSIONSKONTO
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▪ Einbeziehung der Beamten (HBGL etc)

▪ Bundesmittel 3% des BIP auf 0,9%

▪ Leistungszusage 80/65/45 statt 80/60/45

▪ Leistungsniveau wird im großen und ganzen gehalten, nur 5 Jahre später

▪ IP-Reform; Abschaffung befristete I-Pensionen; Rehageld

▪ Reduktion des Neuzugangs um 40%-50%

▪ Neuordnung der vorzeitigen Alterspensionen; LZV-Regelung erst ab 62; Frauen

ANTWORT AUF DIE DEMOGRAFISCHE HERAUSFORDERUNG
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GUTE ABSICHERUNG IM ALTER
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NEUZUGANG, 2020 MÄNNER
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NEUZUGANG 2020 FRAUEN
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VIEL RELEVANTER ALS DAS GESETZLICHE PENSIONSALTER IST, WANN 
MENSCHEN TATSÄCHLICH IN PENSION GEHEN
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STEIGENDEN AUSGABEN IN DER PENSIONSVERSICHERUNG STEHEN 
MASSIVE EINSPARUNGEN BEI DER BEAMT:INNENVERSORGUNG GEGENÜBER. 
IN SUMME SIND DIE AUSGABEN STABIL.
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STABILE ENTWICKLUNG TROTZ ANSTIEGS DER ÄLTEREN
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BUNDESMITTEL SEIT DEN 1970ER-JAHREN WEITGEHEND STABIL

Bis 2027 wird ein Anstieg auf etwa 3,4% erwartet. Lohnabschlüsse führen zu höheren

Beiträgen. Zeigt auch die Krisenresilienz des Systems
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VOR ALLEM SELBSTSTÄNDIGE UND BAUERN PROFITIEREN VOM 
BUNDESBEITRAG
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DIE ECHTEN BUNDESMITTEL
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▪ Maximales Beschäftigungspotential bei 60-64 Jährigen liegt bei 350.000 Personen, wenn 

Beschäftigungsquote wie 55-59

▪ 200.000 Frauen 

▪ 150.000 Männer

▪ Prävention, Rehabilitation Wiedereingliederung

▪ Berufliche Reha gescheitert

▪ Rehageld Reformbedarf

▪ ÖGK 370.000 Krankenstände mit mehr als 40 Tagen AU

▪ Alternsgerechte Arbeitsplätze, Krankenstandsmonitoring, BGF, BGM

▪ Anreize für späteren Pensionsantritt verstärken

▪ Teilpension

LÄNGER GESUND IM ERWERBSLEBEN



Kurztitel der Präsentation I Datum I Folie Nr.20



Kurztitel der Präsentation I Datum I Folie Nr.21

ENTWICKLUNG LZBL NACH ALTER UND GESUNDHEIT SEIT 2004
I-PENSIONSREFORM HAT LZBL VON ÄLTEREN MIT GESUNDHEITSPROBLEMEN STARK STEIGEN LASSEN
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▪ Aliquotierung der Anpassung; August bis Juli

▪ Aufwertung mit Lohnentwicklung vom 3. auf 2. vorangegangenen Jahr

▪ Derzeit hohe Lohnentwicklungen werden erst 2025 und 2026 wirksam

▪ Die Zugänge 2023 und 2024 haben Wohlstandverlust

▪ Es fehlt ein Schutzmechanismus für Extrementwicklungen wie derzeit; wenn 
Anpassungsfaktor ist deutlich höher wie Aufwertungsfaktor

▪ Prävention, Rehabilitation, Wiedereingliederung; 370.000 länger als 40 Tage AU

▪ Teilpension, stärkere Anreize für späteren Antritt

▪ Alternsgerechte Arbeitsplätze; BGF

▪ Verbesserung KEZ

AKTUELLER VERBESSERUNGSBEDARF IM PENSIONSRECHT



HERZLICHEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT


